
Uns ist wichtig, dass unsere 
Schüler*innen
• in einer positiven Atmosphäre lernen und arbeiten, in 

der gegenseitige Wertschätzung und Toleranz wichtig 
sind.  

• nicht nur ihre fachlichen, sondern auch ihre sozialen 
und personalen Fähigkeiten stärken.

• ihre Potentiale entfalten können. Dies erfordert eine 
Lernkultur, die den Einzelnen im Blick behält. 

• trainieren, selbstgesteuert zu lernen, um Verantwor-
tung für ihren Lernprozess zu übernehmen.

• Vielfalt als Bereicherung für unsere Schulgemeinschaft 
und unser Zusammenleben erfahren.

Die Gesamtschule Lohmar
• ist eine Schule für alle: Schüler*innen mit allen 

Schulem pfehlungen sind herzlich willkommen.
• bietet alle Schulabschlüsse der Sekundarstufe I. In der 

gymnasialen Oberstufe der Gesamtschule können da-
rüber hinaus die Fachhochschulreife (schulischer Teil) 
und das Abitur erworben werden. 

• hat zwei Schulstandstandorte:          
 Hermann-Löns-Straße 35 (Jg. 5-8) 
   Donrather Dreieck 8 (Jg. 9-13)
• ist eine Ganztagsschule: In der Sekundarstufe I endet 

der Unterricht montags, mittwochs und donnerstags 
um 15:40 Uhr. Dienstags und freitags ist um 13:05 Uhr 
Schulschluss. 

• realisiert eine inspirierende Lernumgebung mit hel-
len, gut eingerichteten Klassen- und Differenzie-
rungsräumen, zahlreichen individuellen Lernplätzen 
sowie Räumlichkeiten für gemeinsame Aktivitäten und 
Ruhe phasen. Alle Klassen sind mit interaktiven White-
boards ausgestattet, die zusammen mit den schul-
eigenen Notebooks und der digitalen Lernplattform 
der Gesamtschule Lohmar einen abwechslungsreichen 
Unterricht ermöglichen.

An unserer Schule
• fi ndet Unterricht differenziert auf unterschiedlichen 

Lernniveaus statt, um alle Schüler*innen herauszufor-
dern. Zur Fachleistungsdifferenzierung werden G- und 
E-Kurse in den Fächern Mathematik, Englisch (ab Jg. 7), 
Deutsch (ab Jg. 8) sowie Chemie (ab Jg. 9) angeboten.

• wird eine stärkenorientierte Feedbackkultur prak-
tiziert, in der individuelle Lernfortschritte im Fokus 
stehen. Schüler*innen erhalten auf ihren individuellen 
Lernwegen Beratung und Unterstützung, um gemein-
schaftlich vereinbarte Lern- und Entwicklungsziele zu 
erreichen. 

• arbeiten wir als Teamschule in engem Austausch 
miteinander. Wir verfügen über ein Netz, dem Men-
schen unterschiedlichster Professionen angehören: 
Lehrer*innen aller Schulformen und Schulsozialarbei-
ter*innen sowie externe Berater*innen.  
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Gesamtschule Lohmar
Standort I (Klassen 5-8)
Hermann-Löns-Str. 35
53797 Lohmar
Tel. 0 22 46/15 81-0
Fax   0 22 46/15 81-1
Sekretariat@Gesamtschule-Lohmar.de

Standort II (Klassen 9-13)
Donrather Dreieck 8
53797 Lohmar
Tel. 0 22 46/15 85-0
Fax   0 22 46/15 85-1
Sekretariat2@Gesamtschule-Lohmar.de



IndIvIduelle  Ziele für allelernangebot Tagesrhythmus

Fächer auf dem Stundenplan
An der Gesamtschule werden neben den Fächern 
Deutsch, Mathematik, Englisch, Musik, Kunst, Religion 
bzw. Praktische Philosophie und Sport die Fächer Natur-
wissenschaften (Physik, Chemie, Biologie) und Gesell-
schaftslehre (Erdkunde, Geschichte, Politik/Wirtschaft) 
unterrichtet. Durch die verbindlichen Fächer Technik 
und Hauswirtschaft (Jg. 6, 9, 10) sowie Informatik (Jg. 5) 
wird das Angebot erweitert. 

Sprachkenntnisse
Neben Englisch ab dem ersten Gesamtschuljahr kann als 
zweite bzw. dritte Fremdsprache Französisch (ab Jg. 7) 
und Spanisch (ab Jg. 9 und 11) belegt werden.

Individuelle Lernzeiten
Ein wichtiger Ort des individuellen Lernens an der Ge-
samtschule Lohmar sind die Lernzeiten. Die Schüler*in-
nen arbeiten in ihrem eigenen Lerntempo an individu-
ellen Arbeitsschwerpunkten gemäß ihren persönlichen 
Lernzielen. Sie planen ihren Arbeitsprozess selbststän-
dig und reflektieren ihre Arbeitsergebnisse mit ihrem 
Lerncoach. Dabei arbeiten sie kompetenzorientiert im 
Lernbüro (Jg. 5 bis 8) und eng verzahnt mit dem Fach-
unterricht in den Lernzeiten der Klassen  9 und 10.

Soziales Lernen
An der Gesamtschule Lohmar setzen wir einen be-
sonderen Schwerpunkt auf die Vermittlung sozialer 
und personaler Kompetenzen. Eine Stunde „Soziales 
Lernen“ findet im Anschluss an den Klassenrat (Jg. 5) 
statt und wird in den darauffolgenden Jahren durch 
Projekttage und Klassenfahrten zum Thema „Team-
bildung“ ergänzt. 

Wahlpflichtunterricht
Als neue Hauptfächer kommen in der Jahrgangsstufe 7 
die Wahlpflichtfächer Französisch, Darstellen und Ge-
stalten, Hauswirtschaft, Naturwissenschaften oder Tech-
nik hinzu. 

An der Gesamtschule Lohmar ist der Schultag rhythmisiert 
gestaltet:  

Zeit zum Sprechen und Ankommen
Der Schulbeginn am Morgen ist offen gestaltet. In der „Tee-
stube“ der Schulsozialarbeiter*innen ab 7:15 Uhr können 
Schüler*innen den Tag mit einer Tasse Tee beginnen. Ab 
7:30 Uhr sind die Klassentüren geöffnet, so dass die Schü-
ler*innen die Möglichkeit haben, in Ruhe anzukommen, 
sich vorzubereiten und ihren Interessen nachzugehen. 
Der Unterricht beginnt um 7:50 Uhr. Die Schulwoche 
beinhaltet in allen Klassen der Jahrgänge 5 bis 10 eine ge-
meinschaftliche Klassenratssitzung, die von Schüler*innen 
moderiert wird.

Zeit zum Lernen und Arbeiten
An unserer Ganztagsschule ist Unterrichtszeit echte 
Lernzeit. Die Schüler*innen haben ausreichend Zeit zum 
selbstständigen Arbeiten, angeleiteten Lernen mit Fach-
lehrer*innen sowie Üben und Vertiefen der Unterrichts-
inhalte in den Lernbüros und Lernzeiten. Auf schriftliche 
Hausaufgaben wird an Ganztagsschulen daher verzichtet.

Zeit für Ruhe und Aktion
An langen Tagen gibt es eine 60-minütige Mittagspause. 
Nach einem gemeinsamen Essen in der Mensa werden 
zahlreiche Möglichkeiten zur aktiven Pausengestaltung 
(Spielekeller, Sportplatz, Pausenangebote etc.) geboten. 

Viele Wege führen zum Ziel 
An der Gesamtschule Lohmar wird die Entscheidung zum 
endgültigen Bildungsgang der Schüler*innen möglichst 
lange offengehalten, damit sie den bestmöglichen Abschluss 
erhalten. Ihnen stehen alle Wege bereit.
Eine intensive Vorbereitung auf die berufliche Bildung, den 
Übergang in die gymnasiale Oberstufe der Gesamtschule 
sowie ein mögliches anschließendes Studium gewährleistet, 
dass Schüler*innen frühzeitig ihre individuellen Fähigkeiten 
erkennen und persönliche Ziele für ihre Schullaufbahn 
entwickeln.
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Abschlüsse und Bildungsgänge an der  
Gesamtschule Lohmar

 
 

 
 
 

   
 

 
 
 
 
 

Sekundarabschluss I 
 
 

 
 

AH: Arbeitslehre Hauswirtschaft │ AT: Arbeitslehre Technik │ BI: 
Biologie │ CH: Chemie │ D: Deutsch │ DG: Darstellen & Gestalten │ 
E: Englisch │ EK: Erdkunde │ F: Französisch │ FS: Fremdsprache │ GL: 
Gesellschaftslehre │ IF: Informatik │ KLR: Klassenrat │ KU: Kunst │ 
LB: Lernbüro │ LZ: Lernzeit │ M: Mathematik │ MU: Musik │ NW: 
Natur-wissenschaften │ PH: Physik │ PK-W: Politik-Wirtschaft │ PP: 
Praktische Philosophie │ RE: Religion │ SL: Soziales Lernen │ SP: 
Sport │ IF: Informatik │ WERK: Werkstatt 
 

G-Kurs: Grundkurs │ E-Kurs: Erweiterungskurs 
  
 
 

 
 
 
 

GE Gymnasiale Oberstufe 
Abitur 

13 Qualifikationsphase Q2 
12 Qualifikationsphase Q1 
11 Einführungsphase 

10 D, M, E, 
CH 

GE, PK-W, PH, BI, 
AH/AT, RE/PP, KU, 
SP, LZ, KLR 

2/3. FS 
(ab 9)  

 
Werk-
statt 

für alle 
SuS 

Wahl-
pflicht:  

AT 
AH 
DG 
F 

NW 

9 D, M, E, 
CH 

PK-W, EK, CH, PH,  
AH/AT, RE/PP, MU, 
SP, LZ, KLR 

8 D, M 
E 

GE, PK-W, PH, BI, 
RE/PP, KU, SP, LZ,  

7 M, 
E 

D, PK-W, GE, EK, CH, RE/PP, KU, SP, 
LZ, IFÖ, KLR 

6 D, M, E, GL, NW, AW, MU, RE/PP, AH/AT, WERK, SP, 
LB, KLR, SL 

5 D, M, E, GL, NW, RE/PP, KU, WERK, SP, IF, LB, KLR, SL 

Berufskolleg, 
Berufsausbildung 

Unterrichts- 
fächer 

Erster Schulabschluss 
(Jg. 9) und Erweiterter 
Erster Schulabschluss 

(Jg. 10)  

Neigungs-
differenzierung 

Fachober-
schulreife 

Fachober-
schulreife mit 
Qualifikation 

 

E- und G- 
Kurse 

Werkstätten
Ab der Jahrgangsstufe 8 wählen die Schüler*innen je nach 
Neigung halbjährlich eine Werkstatt, die handlungs- und 
projektorientiert gestaltet sind. In Zusammenarbeit mit 
externen Fachleuten kann dieses wechselnde Angebot 
einen sportlichen, musischen, handwerklich-technischen, 
kreativen, sprachlichen, naturwissenschaftlichen oder be-
rufsorientierenden Schwerpunkt haben. Nicht nur gute Re-
dakteur*innen der Schüler*innenzeitung, sondern auch gut 
ausgebildete Schulsanitäter*innen und kreative Florist*innen 
gehen hieraus hervor.

IndIvIduelle  Ziele für allelernangebot Tagesrhythmus


